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• Die Klimaveränderung ist eins der aktuell drängendsten Probleme unserer Zeit

• Die Erfordernis zum massiven Einsatz von Erneuerbaren Energie für die 

Energieerzeugung ist unbestritten

• Photovoltaik-Anlagen stellen neben der Windkraft eine der wichtigsten Techniken für 

die Erzeugung von Erneuerbaren Energie dar.

• Die hier vorgestellte Potentialstudie zur Erhebung von potentiellen Deponiestandorte 

in Baden-Württemberg  für die Nutzung von PVA ist somit ein wichtiger Beitrag zur 

Energiewende und soll einen Anreiz für interessierte Investoren und Betreiber bieten.

Einleitung
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• Die Potentialstudie wurde durch das Umweltministerium Baden-Württemberg 

finanziert und unter Federführung und Projektleitung der LUBW Landesanstalt für 

Umwelt Baden-Württemberg erstellt  

• Projektbearbeitung Arbeitsgemeinschaft:

− Ingenieurgruppe RUK GmbH, Stuttgart

− Klinger und Partner GmbH, Stuttgart

Sowie weitere Projektbeteiligte zu spezifischen Themen

− EGS-Plan mbH

− Freelance Projekt GmbH

Potentialstudie: Projektbeteiligte
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• Flächendeckende Erhebung und Bewertung von potentiell geeigneten Deponieflächen 

als mögliche PVA-Standorte in BW

• Verifizierung der Solarflächenpotentiale durch Begehung

− Untergrundbedingungen

− Örtliche Gegebenheiten (Neigung, Bauwerke,…)

− Konkurrierende Folge- bzw. Nachnutzung

− Umgebung des Standortes

− Einschränkungen (Naturräume, Blendwirkung, usw.)

• Darstellung der Ergebnisse in der nun vorliegenden Broschüre, mit Katalog geeigneter 

Deponieflächen für PVA zu den einzelnen Deponiestandorten

Potentialstudie: Ziele
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Potentialstudie: Ziele

• Motivation für den weiteren Ausbau von Erneuerbarer Energie in Form von PVA 

schaffen

• Es wurden bei der Betrachtung grundsätzlich nur Flächen berücksichtigt die eine 

sinnvolle PV-Nutzung (technisch, Leistung) erwarten lassen.

• Die Potentialstudie ersetzt nicht die im Nachgang am jeweiligen Deponiestandort 

durchzuführende Wirtschaftlichkeitsbetrachtung im Zuge einer Detailplanung bzw. 

Machbarkeitsstudie



Informationsveranstaltung UM 07.10.2022
Ingenieurgruppe RUK GmbH

Klinger und Partner GmbH

Potentialstudie: Standortauswahl

• Vorauswahl möglicher Deponiestandorte durch die LUBW aufgrund einer 

Rechercheerhebung

− Ca. 175 potentielle Standorte

• Rücklauf der Erhebungsbögen durch die Betreiber zeigte, dass nicht alle 

vorausgewählten Standorte für eine PVA-Nutzung geeignet sind (anderweitige 

Nutzung, Eigentümerverhältnisse usw.)

→Letztlich wurden im Rahmen der Studie 81 Deponiestandorte begangen

(Begründete Absagen wegen konkurrierender Nutzung, mangelnde Motivation der Betreiber zu Projektbeginn spürbar)

Kategorie 1 Aus der Nachsorge 

entlassene Deponien

54 Standorte

Kategorie 2 In der Nachsorge 

befindliche (endgültig 

stillgelegte) Deponien

49 Standorte

Kategorie 3 In der Stilllegungsphase 

befindliche Deponien

72 Standorte 
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Potentialstudie: Standortauswahl

• Vorauswahl von Standorten durch die LUBW

• 81 Standorte in Baden-Württemberg besichtigt.

Rot: aus der Nachsorge entlassen

Blau: in der Nachsorgephase

Grün: in der Stilllegungsphase
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Potentialstudie: Erhebungsbögen

• Erarbeiten eines einheitlichen Erhebungsbogens für die Deponiebetreiber

• Abfrage von Informationen zum Deponiestandort wie

− Lage

− Betreiber, Deponieklasse und aktueller Status

− Deponiefläche

− Vorhandene Einrichtungen wie SIWA-Behandlung, Entgasung etc.

− Oberflächenabdichtung

− Dicke Rekultivierungsschicht

− Weitere Nutzungsarten

− usw.

• Durchführung einer Testbegehung vor Projektstart zur Optimierung der Erhebungsbögen und 

des Berechnungstools

• Versand des Erhebungsbogens erfolgt durch die LUBW
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Potentialstudie: Erhebungsbögen
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Potentialstudie: Erhebungsbogen (Auszug)
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Potentialstudie: Deponiebegehung
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Potentialstudie: Deponiebegehung
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Potentialstudie: Deponiebegehung
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Potentialstudie: Anordnung der Module zu Modultischen
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Potentialstudie: Liste der Standorte

•
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Potentialstudie: Eingangs- und Ergebniswerte 
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Potentialstudie: Kriterienkatalog
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Die Mächtigkeit der 

Rekultivierungsschicht 

beeinflusst maßgeblich die 

Art der Fundamente 

Potentialstudie: Kriterienkatalog
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• Rammfundamente 

• Dreh- beziehungsweise Schraubfundamente

• Betonfundamente (Streifen- Einzelpunktfundamente, 

Betonplatten)

• Sonstige „aufgesetzte“ Systeme (Verankerungen auf 

Gabionen oder Beton L-Stein)

• Weitere je nach Anbieter möglich

Potentialstudie: Fundamentierung
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Fundamentierung, Gründung, Statik

• Erstellung einer Systemstatik unter Berücksichtigung von Schnee- und Windlast

• Ermittlung Bodenkennwerte, Vorgesehen Gründungsmethoden 

• Beachtung des BQS 7-4a „Technische Funktionsschichten – Photovoltaik auf Deponien“, LAGA 

Ad-hoc-AG „Deponietechnik“

→ Mindestabstand von 0,5 m zur Entwässerungsschicht

→ Beschädigung der Oberflächenabdichtung ist immer auszuschließen

• Bei Böschungsneigungen von 1:2,6 (~21°) wird die Fundamentierung erheblich erschwert 

(Böschungsrutschungen etc.)

Fundamentart Mindestmächtigkeit 

Rekultivierungsschicht

Rammfundamente 1,7 m

Drehfundamente 1,3 m

Beton- und sonstige 

Fundamente

Ab 0,5 m (je nach Art des 

Fundaments)
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Potentialstudie: Flächenerfassung und Ergebnisse

Standort: ID-Nummer

4-01-01

1 1 2 3 4 5 6

2 Bruttofläche horizontal m² 25.000 8.800 7.900 5.200 8.600 12.600

3 Ausrichtung (Azimutwinkel) Grad 0 0 -75 -55 20 0

4 Hangneigung Grad -1 0 9,2 9,5 8 18

5 Anzahl Gasdome St. 0 0 0 0 0 0

6 Gebäude m² 0 0 0 0 0 0

7 Verschattungsfläche/ Waldfläche m² 0 0 0 0 0 0

8 Standsicherheitsprobleme/Hangrutschungen m² 0 0 0 0 0 0

9 Mächtigkeit Rekultivierungsschicht bzw. 

geplante Mächtigkeit Rekultivierungsschicht

m 2,1 2,1 2,1 2,1 2 2

10 Flächenabzug für Randbereiche/Wartungsgänge Prozent 20 20 20 20 20 20

11 spezifischer Ertrag bei Südausrichtung kWh/kWp/a 1.153

12 Neigungswinkel der Module Grad 25

13 Nennleistung der angenommenen Module Wp 350

14 Modullänge der angenommenen Module m 1,70

15 Modulbreite der angenommenen Module m 1,00

16 Netto Deponiefläche horizontal m² 20.000 7.040 6.320 4.160 6.880 10.080

17 Tatsächliche Hangfläche wg. Hangneigung m² 20.003 7.040 6.402 4.218 6.948 10.599

18 PV Belegung der tatsächlichen Hangfläche Prozent 39 41 61 62 59 82

19 Installierbare PV Leistung kWp 1.439 536 723 481 753 1.543

20 Wirkungsgrad der Ausrichtung Prozent 100 100 88 93 99 100

21 Spezifischer Ertrag der Ausrichtung kWh/(kWp*a) 1.153 1.153 1.019 1.075 1.137 1.153

22 Absoluter Ertrag MWh/a 1.658 617 737 518 856 1.778

23 Gesamte Bruttofläche horizontal m²

24 Gesamte Nettofläche horizontal m²

25 Installierbare Gesamtleistung kWp

26 spezifischer Ertrag der Gesamtanlage kWh/kWp/a

27 Erzielbarer Jahresertrag der Gesamtanlage MWh/anno

1.126

Gesamtergebnisse des Standorts

Flächenerfassung und Ergebnisse

Deponie Musterhausen

Deponiename

6.165

Teilflächen

Teilfläche

Berechnungsparameter

Ergebnisse der Teilflächen

68.100

54.480

5.475
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Potentialstudie: Ergebnisse für die Einzelstandorte

Deponie Bad-Schussenried-Reichenbach Deponie Bad-Schussenried-Steinhausen
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Grundsätzliches zur grafischen Darstellung der Bewertung

• Punktbewertung je Standort in Skala markiert

• Die leistungsbezogenen Daten werden nicht in die Punktbewertung einbezogen

− Da die Quantifizierung der Leistung unabhängig zu den qualifizierten 

Standortkriterien ist und daher keine Übertragbarkeit zulässt  

− Die Entscheidung obliegt also dem Nutzer der Studie, ob Standorte höhere 

Leistung gesucht werden oder eher Standorte mit optimalen Voraussetzungen 

− Bei einer späteren Wirtschaftlichkeitsbetrachtung wirken sich bei kleiner installierter 

Leistung erschwerende Standortbedingungen z.T. deutlich aus.

• Bei der Auswertung wurde bei den Flächen folgende Unterscheidung getroffen

− Fläche A: uneingeschränkt nutzbar (in Karte blau) z.B. bei Bewertung 

artenschutzrechtlicher Einschränkung mind. 2 Punkte

− Fläche B: mit eingeschränkter Nutzbarkeit (in Karte gelb) z.B. bei Bewertung 

artenschutzrechtlicher Einschränkung 0-1 Punkt 
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Allgemeine Rahmenbedingungen u. technische Aspekte

• Beachtung der entsprechenden bauplanungs- und bauordnungsrechtlichen Aspekte

• Waldumwandlung, oftmals bestehen befristete Waldumwandlungsgenehmigungen

• Natur- und Artenschutz

• Motivationsaspekte zum Bau von PVA, wie z.B. Stromerzeugung zum Eigenbedarf etc.

• Deponiespezifische, genehmigungsrechtliche Aspekte prüfen

• Technische Aspekte zur Statik und Gründung 

• Beschreibung zu Modul- und Wechselrichtertechnik, Trafo und Übergabestation 

• Betrachtung und Hinweise zur optimierten Planung bzgl. Böschungsexposition, 

Hangneigung  / Modulneigung etc.



Informationsveranstaltung UM 07.10.2022
Ingenieurgruppe RUK GmbH

Klinger und Partner GmbH

Bezug:  https://pd.lubw.de/10413

https://pd.lubw.de/10413
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Potentialstudie: Fazit

• Mit Hilfe der Studie lassen sich potenziell nutzbare 

Deponieflächen sowie deren Eignung für PVA sehr 

gut ermitteln

• Die Studie unterstützt den Ausbau der Erneuerbaren 

Energien in Baden-Württemberg und leistet somit 

einen wichtigen Beitrag zur Energiewende und zum 

Klimaschutz

• Angebot an die Standortbetreiber, die sich bisher 

noch nicht an der Datenerhebung beteiligt haben, Sie 

können sich direkt an die ARGE RUK / KuP zu 

wenden, um auch ihren Standort einer Bewertung zur 

Nutzung durch eine PVA zu unterziehen 


